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Kriebstein – mittelalterliche Filmkulisse im 

Herzen Sachsens 

 

Sachsens schönste Ritterburg 

Sachsen hat viele sehenswerte Burgen und Schlösser zu bieten, die Jahr für Jahr Tausende 

von Touristen in die Region locken. Eine sticht unter allen ganz besonders hervor: Burg 

Kriebstein, die schönste Ritterburg Sachsens. Selbst ausländische Filmteams nahmen den 

weiten Weg auf sich, um hier ein echtes Mittelalter-Feeling einzufangen. So stand die Burg 

schon Modell für den international ausgezeichneten Film „Grand Budapest Hotel“. 

 

Die imposante Wehranlage thront über der kleinen Gemeinde Kriebstein im Landkreis 

Mittelsachsen. Am Fuße der Burg durchfließt die Zschopau das enge und felsige Mittweidaer 

Zschopautal. Die schroffe Felslandschaft ist Anziehungspunkt für viele Erholungssuchende 

und bildet damit den Keim für den wachsenden Tourismus in der Gemeinde, der noch 

einiges mehr zu bieten hat als Burg Kriebstein. 

 

Die Entwicklung der Gemeinde Kriebstein 

Die Gemeinde Kriebstein in ihrer heutigen Form entstand durch den Zusammenschluss der 

Gemeinden Ehrenberg, Höfchen mit Kriebstein, Kriebethal und Erlebach (1994) sowie 

Reichenbach (1996) und Grünlichtenberg mit Höckendorf (1999). Einige Ortsteile sind 

jedoch schon wesentlich älter: Grünlichtenberg und Höckendorf wurden bereits im 12. 

Jahrhundert von deutschen Siedlern gegründet. Die markante Burg Kriebstein gab der 

heutigen Gemeinde ihren Namen und wurde im Jahr 1384 als Herrschaftssitz der Herren 

von Beerwalde das erste Mal urkundlich erwähnt. Während im 17. Jahrhundert wechselnde 

Herrschaften die Burg ihr Eigen nannten, gehörte sie ab 1825 dem alten deutschen 

Adelsgeschlecht von Arnim. Bis zur Enteignung im Jahr 1945 verblieb die Burg im 

Familienbesitz, danach wurde sie unter anderem von der Forstverwaltung genutzt. Seit 1993 

befindet sich die Burg im Eigentum des Freistaates Sachsen. 

Seit der Errichtung der Talsperre Kriebstein in den 1920er Jahren hat sich durch den 

Aufstau der Wassermassen ein völlig neues Landschaftsbild in und um Kriebstein entwickelt, 

das heute eine große Anzahl von Besuchern in die Region lockt. 



Kriebstein hütet einen Schatz 

Schon von weitem erkennt man Kriebstein an seiner imposanten Burg. Der vollständig 

erhaltene Baukomplex aus der Zeit der Spätgotik hat seit seiner Erbauung nichts von seiner 

Schönheit eingebüßt. Auf der höchsten Felsenklippe erhebt sich der monumentale 

Wohnturm mit einer Höhe von 45 Metern. Seine spätmittelalterlichen Erkertürmchen und der 

Dachreiter erzeugen die unverwechselbare Dachsilhouette der Burg. Besucher können das 

eindrucksvolle Bauwerk vom tiefsten Keller bis zu den historisch erhaltenen 

Dachgeschossetagen besichtigen, die Burgkapelle mit wertvollen Malereien um 1410 

bestaunen und wie die Herrschaften von einst durch die möblierten Zimmer in 

verschiedenen Stilen schlendern. Zu sehen sind außerdem die gotische Halle, das 

Schatzgewölbe und der Rittersaal. Beeindruckend ist auch die imposante Außenanlage. 

 

Eine Kostbarkeit der Burg Kriebstein ist das Kriebsteinzimmer, das im Jahr 1986 

wiederentdeckt wurde. Dabei handelt es sich um eine einzigartig erhaltene, farbig gefasste 

Bohlenstube aus dem ersten Drittel des 15. Jahrhunderts. Der knapp 13 Quadratmeter 

große Raum befindet sich im dritten Obergeschoss des Wohnturmes. Mit der Restaurierung 

der Stube wurde ein außergewöhnliches Kleinod mittelalterlicher Raumgestaltung 

geschaffen. 

 

Schmausen wie im Mittelalter 

Diverse Ausstellungen und Führungen versetzen Besucher auf Burg Kriebstein in die Zeit 

des Mittelalters. Bei der „Geheimnisvollen Führung“ kann man bei einer Entdeckungstour 

durch das alte Gemäuer früheren Bewohnern der Burg begegnen und beim „Historischen 

Ritteressen“ in mittelalterlicher Tradition speisen und feiern. Zudem finden zu Ostern und 

Weihnachten besinnliche Konzerte auf Burg Kriebstein statt. Wer für seine Tagungen, 

Konferenzen oder ähnliche Veranstaltungen ein besonderes Ambiente sucht, der kann 

verschiedene Räumlichkeiten auf der Burg mieten. Für romantischere Anlässe bieten die 

Burgkapelle und die Festsäle die Möglichkeit zur kirchlichen und standesamtlichen Trauung. 

Familien- und kinderfreundliche Führungen und Gruppenangebote runden das ganzheitliche 

Angebot in Kriebstein ab.  

 

Erholung an der Talsperre Kriebstein 

Etwa 25 Gehminuten von der Burg entfernt befindet sich die Talsperre Kriebstein. Sie gilt als 

eine der landschaftlich reizvollsten Talsperren Sachsens und wurde von 1927 bis 1930 zum 

Hochwasserschutz und zur Energiegewinnung erbaut. Seit seiner Eröffnung ist der neun 

Kilometer lange Stausee, der in bewaldete Hänge und Felsen wie den Wappenfelsen und 

den Pfaffenstein eingebettet ist, ein überregionaler Besuchermagnet geworden. 



Unterschiedlich lange Wanderrouten entlang des beliebten Angelgewässers und des 

Zschopautals bis zur Burg Kriebstein bieten atemberaubende Aussichten und ein 

entspannendes Naturerlebnis. Wer die Region lieber vom Wasser aus kennenlernen 

möchte, dem stehen an der Talsperre verschiedene Ruder- und Paddelbootverleihe zur 

Verfügung. Ausflügler können auf einem von fünf Schiffen den Stausee befahren und dabei 

die Schönheit des Gebietes genießen. Dabei kann man zwischen den Rundfahrten der „MS 

Kriebstein“ oder „MS Hainichen“ sowie Fährfahrten mit der „Lauenhain" oder „Höfchen" 

wählen. Die Fähren fahren dabei bis in die Mittweidaer Auen, auch in Tanneberg wird 

Station gemacht. Ein nostalgisches Erlebnis bietet eine Rundfahrt mit dem dienstältesten 

Schiff, der „MF Mittweida“, die 1912 gebaut wurde.  

Wer etwas mehr Nervenkitzel sucht, der kann sich an sieben spektakulären Parcours des 

Kletterwalds Kriebstein an der Talsperre versuchen. Von März bis November können sich 

Anfänger sowie Waghalsige an insgesamt 95 Kletterelementen mit Blick auf die Talsperre 

entlang hangeln.  

Auch für Kunstinteressierte bietet die Talsperre Kriebstein abwechslungsreiche Angebote. 

Jedes Jahr im Juli kann man am Ufer der Talsperre, unterhalb des Hotel & Resort in 

Kriebsteinsee in Höfchen, Holzbildhauer bei ihrer Arbeit erleben. Weiteren künstlerischen 

Input findet man entlang des Kunstwanderweges. Dort sind mehr als 30 Kunstobjekte zu 

bestaunen. Entstanden sind diese Werke seit 2001 bei einem Holzbildhauer-Symposium 

„Kunst am Wasser“. 

 

Unterhaltung und Entspannung an der Seebühne Kriebstein 

Für kulturelle Erlebnisse an der Talsperre sorgt die Seebühne Kriebstein. Seit der Eröffnung 

im Jahr 2007 finden auf der 250 Quadratmeter großen Spielstätte von April bis September 

verschiedene Veranstaltungen statt. Zum Repertoire der Seebühne zählen unter anderem 

Musicals, Kabaretts und Konzerte. Weiterhin wird die Seebühne von verschiedenen 

Partnern wie dem Mittelsächsischen Theater und dem Mittelsächsischen Kultursommer 

genutzt. Die Zuschauerränge bieten Platz für bis zu 850 Personen. 

In unmittelbarer Nähe zur Talsperre und der Seebühne befinden sich zahlreiche Pensionen, 

Bungalows und Hotels für Gäste, die einen längeren Aufenthalt in Kriebstein planen. Auch 

Campingplätze stehen zur Verfügung. Wer es etwas exklusiver mag, der findet im 

„Kriebelland“ ausgefallene Übernachtungsmöglichkeiten in unterschiedlich gestalteten 

Baumhäusern. Mit Seeblick inklusive lässt es sich über den Baumwipfeln luftig schlummern 

und entspannen. 

 

 

 



Von Märchentraum bis Motorbootrennen – Veranstaltungen für jeden Geschmack 

Ein besonderer Höhepunkt im Veranstaltungskalender stellt die Veranstaltung „Burg der 

Märchen“ auf Burg Kriebstein dar. Beliebte Figuren wie der Froschkönig und das tapfere 

Schneiderlein erwachen an einem Wochenende im Juli zum Leben und heißen große und 

kleine Gäste auf Burg Kriebstein willkommen. Standesgemäß werden beide Festtage mit 

einem musikalischen Einzug und der Eröffnung des Spektakels durch den Märchenkönig 

eingeläutet. Im Hof erwartet die Gäste ein buntes Programm mit zahlreichen 

Märchengeschichten, Kunststücken und vielen Mitmachstationen. 

 

Auch an der Talsperre Kriebstein locken verschiedene Veranstaltungen das Jahr über Gäste 

an. Mit Bootsparade, Kunstfeuerwerk, verschiedenen musikalischen Höhepunkten sowie 

einem bunten Rahmenprogramm hat das Talsperrenfest für jeden etwas zu bieten. Es findet 

jedes Jahr am letzten Juliwochenende statt. In dessen Rahmen wird auch das Tanzfestival 

gefeiert. Dazu finden auf der Seebühne, auf den Schiffen, in der Hafenbar und auf allen 

Bühnen interessante Tanzworkshops statt. Nervenkitzel von der ersten bis zur letzten 

Minute erwarten Teilnehmer und Besucher beim internationalen Motorbootrennen im 

September. Hier werden alle zwei Jahre Läufe zur Deutschen Meisterschaft, zur 

Europameisterschaft und manchmal auch zu Weltmeisterschaften im Motorbootrennen 

ausgetragen. 

 

Von Kriebstein in die gesamte Region 

Kriebstein befindet sich im Städtedreieck Leipzig-Chemnitz-Dresden und stellt damit einen 

idealen Ausgangspunkt für Unternehmungen in die sächsischen Metropolen dar. Aber auch 

in unmittelbarer Umgebung können Urlauber von Natur bis Kultur einiges erleben.  

Kriebstein ist Station auf dem Lutherweg in Sachsen, einem 550 Kilometer langen 

Rundwanderweg durch das Mutterland der Reformation. Ausgehend von Kriebstein kann 

man entlang historischer Wirkungsstätten auf den Spuren der Reformation in Sachsen 

wandeln und dabei bedeutende Orte wie Torgau oder Rochlitz besuchen. 

Im sechs Kilometer entfernten Waldheim erfahren Besucher im neuen Stadt- und 

Museumshaus alles zur Geschichte der Stadt. So werden die wichtigen Industriezweige der 

Tabak- und Holzverarbeitung, der Spielzeugherstellung, der Tuchmacherei und die 

Geschichte der Marke Florena beleuchtet. Auch dem bedeutenden Bildhauer Georg Kolbe 

sind Ausstellungsräume gewidmet. Nach Voranmeldung können Besucher die älteste 

betriebene Haftanstalt Deutschlands besichtigen, die sich in einer ehemaligen Burganlage 

befindet. Sie beherbergt heute das sächsische Strafvollzugsmuseum. Bemerkenswert sind 

in Waldheim außerdem das Rathaus, die vielen Industrie- und Wohngebäude im Jugendstil 

und die historischen Viadukte am Rande der Stadt. 



 

Wichtige Fakten auf einen Blick 

Die Gemeinde Kriebstein hat rund 2.100 Einwohner und gliedert sich in acht Ortsteile. Der 

Gemeindename rührt von der Burg Kriebstein und der zugehörigen Gutssiedlung her. 

Kriebstein liegt etwa 20 Kilometer südwestlich von Döbeln und elf Kilometer nordöstlich der 

Stadt Mittweida und ist über die A4 (Anschluss Hainichen) und die A14 (Anschluss Döbeln-

Nord) zu erreichen.  
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